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	 Liebe Leserin, lieber Leser,

die  Relevanz der Informationssicherheit steht zu 
Recht im Fokus der VITAKO. Die Bundes-Arbeits-
gemeinschaft der Kommunalen IT-Dienstleister 
e.V. hat sich ihrem aktuellen Positionspapier an 
die Bundestagsmitglieder gewandt, um auf die 
Bedeutung ständiger Wachsamkeit bei der In-
formationssicherheit aufmerksam zu machen.  

Aber sorgt die Blockchain-Technologie nicht für viel 
mehr Sicherheit? Dieser Frage geht das BSI in einer 
Studie genauer nach.

Welche weiteren Top-Themen neben der Informati-
onssicherheit bei Deutschlands Kommunen auf der 
Agenda stehen, erfahren Sie in dieser Ausgabe.  
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VITAKO Politikbrief: Informationssicherheit und Portalverbund im Fokus

Mit dem aktuellen Positionspapier möchte die  Bundes- 
Arbeitsgemeinschaft der Kommunalen IT-Dienstleis-
ter e.V. die Bundestagsmitglieder auf die Bedeutung  
ständiger Wachsamkeit bei der Informationssicherheit 
aufmerksam machen. Die kommunale Verwaltung und 
ihre IT-Dienstleister seien laut VITAKO diesbezüg-
lich gut aufgestellt und unternehmen vielfältige Maß- 
nahmen für den Schutz der technischen Systeme und die  
Sensibilisierung der Mitarbeitenden. Darüber hinaus 

stellt der Politkbrief den Portalverbund in den Mittelpunkt. Aber 2022 sollen bundesweit alle Bürgerinnen 
und Bürger über ein Netzwerk aller angeschlossenen Bürgerserviceportale in Kommunen, Ländern und 
beim Bund alle Verwaltungsleistungen von jedem Nutzerkonto digital beanspruchen können.

Aktuelles OB-Barometer: Digitalisierung bleibt Top-Thema

Das aktuelle OB-Barometer zeigt: Die Digitali-
sierung ist in Deutschland nach wie vor eines 
der drei Top-Themen auf der Agenda der Ober-
bürgermeister. Nach der Schaffung bezahlba-
ren Wohnraums sowie der Mobilität liegt die 
Digitalisierung an dritter Stelle der aktuellen 
Top-Themen in den Kommunen. Das OB-Ba-
rometer ist eine Befragung des Deutschen In-
stituts für Urbanistik (Difu) und wird unterstützt 
vom Deutschen Städtetag und dem Deutschen 
Städte- und Gemeindebund. Im Mittelpunkt der kommunalen Digitalisierungsbestrebungen ste-
hen vor allem Aspekte wie der Breitband-Ausbau, das E-Government oder die Smart City.

„Was gibt´s Neuss“ und „Düsseldorf IN“: Stärkung des Netzwerks auf regionaler Ebene

Eine große Stärke der ITK Rheinland ist ihre  
regionale Verankerung im Verbandsgebiet. Um das enge   
Netzwerk auf lokaler Ebene zu pflegen, beteiligt  sie 
sich regelmäßig an einer Eventreihe der Rheinischen  
Post, die in Düsseldorf, Neuss und Mönchen-
gladbach stattfindet. Vor Ort pflegt sie den trans-
parenten Meinungsaustausch in Richtung der   
politischen Akteuren aus der Verbandsfamilie. 	
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https://www.vitako.de/Publikationen/Vitako_Politikbrief%202019-1_web.pdf
https://difu.de/OB-Barometer
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BSI veröffentlicht aktuelle Studie zu Blockchain-Technologie

Wie kann die Blockchain-Technologie sicher gestal-
tet und eingesetzt werden? Dieser Frage geht eine 
aktuelle Studie des BSI nach, die die IT-Sicherheits-
eigenschaften untersucht. Die Studie betrachtet  
weitere Auswirkungen der technischen Grundkon- 
zeption, wie etwa auf die Effizienz und die Erfüllbarkeit 
datenschutzrechtlicher Vorgaben. Zudem analysiert 
das BSI, in welchem Umfang die Blockchain-Techno-
logie die mit ihr verbundenen Sicherheitserwartungen 

erfüllen kann und wie sie sich im aktuellen Rechtsrahmen darstellt. Zur Studie

Europawahl: ITK Rheinland leistet organisatorische und technische Unterstützung

Am 26. Mai 2019 hat die ITK Rheinland die Wahl-
ämter ihrer elf kommunalen Mitglieder bei der  
Vorbereitung und dem reibungslosen Ablauf der 
Europawahl unterstützt. Ein großes Experten-
Team der ITK Rheinland hat Echtzeit-Support für 
alle technischen Systeme geleistet, die bei der 
Wahlergebniserfassung und Online-Präsentation 
der Wahlergebnisse im Einsatz waren. Dies ge-
schah nicht nur am Neusser ITK-Standort, son-
dern auch bei einzelnen Wahlämtern vor Ort. So 
konnten die Wahlergebnisse gestern simultan im Internet mitverfolgt werden – natürlich auch über 
Tablets oder Smartphones. Die ITK Rheinland hat ihre städtischen Mitglieder bereits im Vorfeld der Eu-
ropawahl dabei unterstützt, Wählerverzeichnisse und Wahlbenachrichtigungen mit Hilfe von Daten aus 
dem Einwohnermeldeverfahren zu erstellen. Zudem hat sie im Internet Angebote für das Beantragen 
von Briefwahlunterlagen bereit gestellt. Hintergrundartikel Rheinische Post

Neue Studie zu digitalem Parkraummanagement in Kommunen

Das Fraunhofer IAO hat Technologien und Ansätze für die Digitalisierung des Parkraummanagements 
analysiert. Die Studie steht kostenlos zur Verfügung und zeigt, wie digitale Dienste das Parken in  
unseren Städten verändern. Zudem geht die Studie der Frage nach, wie  Parkraum-
management dazu beitragen kann, die Mobilität und die Lebensqualität in unseren  
Städten zu verbessern. Zur Studie »Die Digitale Transformation des städtischen Parkens«.
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https://www.bsi.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/BSI/Krypto/Blockchain_Analyse.pdf?__blob=publicationFile&v=5
https://rp-online.de/nrw/staedte/moenchengladbach/moenchengladbach-europawahl-2019_aid-38918513
https://www.iao.fraunhofer.de/lang-de/presse-und-medien/aktuelles/2138-die-digitale-transformation-des-staedtischen-parkens.html

